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WELS. „Wir kommen der Um-
setzung wieder ein Stück nä-
her“, so der Welser Bürger-
meister Andreas Rabl (FPÖ). 
„Ein großer Wunsch der Be-
völkerung steht vor der Reali-
sierung“, sekundiert Verkehrs-
stadtrat Klaus Schinninger 
(SPÖ). Die Rede ist von einer 
Traunbrücke zwischen Wels 
und Schleißheim. 

51.000 Euro Kosten
„Für die Geh- und Radbrücke 
in der Pernau übernimmt Wels 
nun, abgestimmt mit den Um-
landgemeinden, die Planung“, 
sagt ÖVP-Wirtschaftsstadtrat 
Peter Lehner. Dafür gab der 
Welser Gemeinderat nun 
grünes Licht und macht rund 
51.000 Euro dafür frei. 
Für die Umsetzung sollen dann 
Förderungen von Bund, Land 
und aus diversen Töpfen zur 
regionalen Entwicklung abge-
rufen werden. 

Die neue Brücke soll eine Lü-
cke im Radwegenetz schließen. 
Rund 25.000 Einwohner der 
Gemeinden Schleißheim und 
Weißkirchen, auch südlicher 
gelegene wie Sipbachzell wür-
den davon profitieren.

Steg nach Gunskirchen
Weiterhin offen ist der Radsteg 
nach Gunskirchen. Die Stadt 

wolle laut Rabl auch hier mitfi-
nanzieren, wenn die Anrainer-
gemeinden Gunskirchen und 
Steinhaus mit im Boot seien. 
Eine „prinzipielle Einigung“ 
gebe es seit vergangenem Jahr. 
Doch zuerst solle der Steg in 
der Pernau angegangen wer-
den.

Der bestehende Trodatsteg in der Messestadt gilt als Vorbild für eine Rad-
brücke von Wels nach Schleißheim sowie nach Gunskirchen. Foto: Thomas Waage

Planung für neue Traunbrücke
Fußgänger- & Radfahrer-Steg zwischen Wels-Pernau und Schleißheim

meinbezirk.at/wels-wels-land

MARCHTRENK. Am ersten Wo-
chenende der Lockerungen 
ist es in Marchtrenk zu einer 
Schlägerei zwischen mehreren 
Personen gekommen. Beim 
Eintreffen der Polizei floh die 
Menge, auch der unbekannte 
Haupttäter flüchtete Richtung 
Stadtplatz. Bei der Auseinan-
dersetzung wurde ein 18-Jäh-
riger aus dem Bezirk Wels-
Land verletzt. Zudem stahl ein 
25-Jähriger einem 17-Jährigen 
das Handy und zerstörte es. 
Er wurde dann auch noch von 
einem 16-Jährigen nieder-
geschlagen. Dabei erlitt der 
17-Jährige ebenfalls Verletzun-
gen und kam ins Klinikum.

Ein 17-Jähriger musste ins Kranken-
haus Wels. Foto: Klinikum Wels-Grieskirchen

Massenschlägerei 
in Marchtrenk


